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GEMEINDEAMTS

Wir gratulieren!

70 Jahre
Pötscher Maria, Hennberg 22,
am 21.06.
Pehböck Rudolf, Kriechbaum 40,
am 03.07.

85 Jahre
Ebenhofer Maria, Oberlebing 21a, am 19.06.
Lasinger Anna, Allerheiligen 37, am 23.07.

Silberne Hochzeit feier-
ten das Ehepaar Horst und
Rosemarie Geyer, Oberlebing
70, am 20.06.

80 Jahre
Kühhas Ingeborg, Alllerheiligen 4,
am 09.07.

Höfer Ludmilla, Kriechbaum 41, am 03.06
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Änderung im Bereich Alkoholherstellung unter
Abfindung

Kanal BA 04; Finanzierungsplan
Der Finanzierungsplan und die Landes-
förderung für den Kanal BA 04 (Niederlebing)
wurde genehmigt

Genehmigung der Kaufverträge
mit Fam. Radinger u. Fam.
Blauensteiner

Die Kaufverträge mit Radinger Walter u. Hil-
de sowie Blauensteiner Peter u. Sandra für
den Ankauf von Grundstücksteilen bei der
Hinterholzersiedlung wurden genehmigt.

Genehmigung des Tauschver-
trages mit Fam. Kapplmüller

Weiters wurde der Tauschvertrag  (Turnplatz)

mit der Familie Kapplmüller einstimmig be-
schlossen.

Genehmigung Rücküber
eignungsvertrag mit Fam.
Kühhas

Der Vertrag mit der Fam. Rupert u. Adelheid
Kühhas über die Rückübereignung von öf-
fentlichen Gut wurde ebenfalls genehmigt.

Verlängerung des Frauenförder-
ungsprogrammes

Der Beschluss über das Frauenförderungs-
programm wurde verlängert.

Beitritt zur Leaderregion
Der Grundsatzbeschluss zum Beitritt zur
Leaderregion wurde gefasst.

Prüfungsbericht des örtl. Prü
fungsausschusses

Der Prüfungsbericht des Prüfungsausschus-
ses der Gemeinde Allerheiligen i.M. wurde
zur Kenntnis genommen

Übereinkommen mit dem Land
OÖ. – Gehsteig Ambros

Das Übereinkommen mit dem Land OÖ. über
die Errichtung eines Gehsteiges wurde ge-
nehmigt.

Mit 1. Juli 2006 treten umfangreiche
Änderungen im Bereich der
Alkoholherstellung unter Abfindung in Kraft.
Für Sie ergeben sich damit einige
Vereinfachungen bzw. Veränderungen.
Die wichtigsten Änderungen im Überblick:
1. Elektronische Abfindungsanmeldung
über FinanzOnline
Vorteile: keine Anfahrtswege zum Zollamt,
automatische Berechnungsvorgänge,
Brennbeginn Montag bis Freitag
(ausgenommen Feiertage) grundsätzlich 5
Stunden nach Anmeldung, bei Einreichung
zwischen 08:00 Uhr und 14:00 Uhr.
2. Neu zuständiges Zollamt: Zollamt am
Ort Ihres ordentlichen Wohnsitzes
3. Neue Vordrucke
VSt 3: Grunddatenerfassung
VSt 4: Anmeldung zur Alkoholerstellung

VSt 5: Anzeige einer Reinigung
Der bisherige Vordruck VSt 20 ist ab 01. Juli
2006 nicht mehr gültig!
4. Verfügbarkeit der neuen Vordrucke
als Ausfüll- und Druckversion im
Internet unter
www.bmf.gv.at - Formulare –
Formulare Zoll

Für nähere
I n f o r m a t i o n e n
wenden Sie sich
bitte an das
Gemeindeamt, an
das Zollamt oder an
Ihre zuständige
Landwirtschafts-
kammer.



In der Gemeinde Allerheiligen i.M. werden
am Samstag, 29. Juli 2006 die Sonder-
prüfungen 5 und 6 durchgeführt.  Der Start
der 5. Sonderprüfung ist um 14.15 Uhr in
Sölling (Einmündung Schacherbergstraße in
die Perger Landesstraße) und  die 6. Son-
derprüfung wird um 16.01 Uhr gestartet.

Die Strecke verläuft am Güterweg Kriech-
baum durch die Ortschaft   Kriechbaum
Schedlberg Richtung Start. Die Strecke wird
in Allerheiligen als Rundkurs bei jeder Son-
derprüfung 2 Mal gefahren.

In Allerheiligen werden  attraktive Actionzonen eingerichtet und zwar im Gemeindegebiet
Sölling.

Straßensperren für diesen Rundkurs sind in der Zeit von 12:45 - 18:30 Uhr
vorgesehen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es in der letzten Juli-Woche zu ver-
mehrtem Verkehrsaufkommen auf diesen Strecken kommen wird, da diese von
den Fahrern besichtigt werden.
Weiters möchten wir uns auch bei allen Betroffenen und Grundanrainern für
Ihr Verständnis bedanken.

3. Nat. TRT- Mühlviertel Rallye 2006

Weitere Information über den Verlauf der Strecke finden Sie auf der nächsten Seite.

Bereits im Frühjahr 2006 legte Markus
Raab auf der Posaune die
Abschlussprüfung - Audit of Art - mit Aus-
zeichnung an der Landesmusikschule
Kirchdorf/Kr. vor der öffentlichen Prü-
fungskommission ab.
Das öffentliche Abschlussprüfungskonzert
spielte er am 06.07.2006 an der Landes-
musikschule Perg.
Markus lernte zuerst an der Landes-
musikschule Bad Zell (1994-1999) bei Hr.
Stöger und seit 1999 an der Landes-
musikschule Perg bei Hr. Punz Siegfried
Posaune. Im Rahmen seiner Ausbildung
trat er sowohl bei internen als auch öffentlichen Veranstaltungen auf.
Seit 1997 ist er auch Mitglied des Musikvereines Allerheiligen.

Jungmusikerleistungsabzeichen in GOLD für Raab Markus



Illegale Abfallsammlung durch Nichtberechtigte

In letzter Zeit häufen sich Anzeigen, wonach illegale Abfallsammler, sogenannte „ungari-
sche Kleinmaschinenbrigarden“,  Abfälle sammeln. Dazu wird in Flugblätter angekündigt,
dass nicht mehr benötigte Gegenstände wie Motorsägen, Bohrmaschinen, Autoreifen, Fahr-
und Motorräder, Schuhe, Möbel, Hausrat  usw. übernommen werden und
an bestimmten Tagen und zu  bestimmten Zeiten zur Sammlung bereitzu-
halten sind.
Wie es scheint, handelt es sich dabei um organisierte Trupps, die bereit-
gehaltene sperrige Abfälle zu „Übernahmestationen“ bringen, um diese
dort auszusortieren und dann nicht geeignete Gegenstände an Ort und
Stelle zurücklassen.
Bei diesen Sammlungen handelt es sich, auch wenn darauf hingewiesen wird-
keine Abfälle zu sammeln, zweifelsfrei um „Abfallsammlungen“.
Wie aus einem kürzlich vom Bundesministerium ergangenen Schreiben ersichtlich ist, verfü-
gen diese Kleinmaschinenbrigaden über keine Sammelberechtigung nach § 24 AWG und
keine Sammelerlaubnis nach § 25 AWG.

Diese  Sammleaktionen sind daher rechtswidrig.
Die bisherigen Besitzer sind als Abfallerzeuger durch das AWG 2002 verpflichtet, Abfälle
ausschließlich einem zur Sammlung od. Behandlung Berechtigten zu übergeben.
Abfallbesitzer, die sich nicht daran halten, riskieren im Fall der Weitergabe von nichtgefährlichen
Abfällen an Nichtberechtige eine Geldstrafe in Höhe von 360,- bis 7.270,- Euro. Bei Weiter-
gabe von gefährlichen Abfällen sogar eine Geldstrafe in Höhe von 370,- bis 36.340,- Euro.
Wir weisen darauf hin, dass Sie ihre Abfälle, die als sperrige Abfälle i.S.d. Oö. AWG 1997
bzw. Problemstoffe i.S.d. AWG 2002 zu qualifizieren sind, zu den von der Gemeinde  od.
vom Bezirksabfallverband genannen Sammelstellen abzuliefern haben bzw. bei Bedarf nach
Maßgabe der Abfallordnung diese auch abgeholt werden.

NEUER REISEPASS (SICHERHEITSPASS)

Was ist der neue Sicherheitspass?
Der neue Sicherheitspass ist ein Reisedokument auf höchstem Sicherheitsniveau durch

Integration biometrischer Daten auf einem Chip. Neben allen EU-Staaten werden auch andere

Länder wie z.B. Japan, die USA, Australien, Russland, Kanada, die Schweiz solche Pässe

einführen.

Ab sofort werden Reisepässe nur mehr mit einem Chip und einem gedruckten Foto

ausgegeben.Davon ausgenommen sind nur der Notpass und die Kinderpässe (für Minderjährige

bis zum 12. Lebensjahr).

Was kostet der neue Sicherheitspass?
Gewöhnlicher Reisepass: 69,- Euro (wie bisher)

Expresspass: 100,- Euro

Kinderpass  ohne Chip: 26,- Euro statt bisher 69,- Euro

Expresspass für Kinder

ohne Chip: 38,- Euro

Notpass  ohne Chip: 69,- Euro



Die neuen Passbildkriterien sind unter

www.passbildkriterien.at abrufbar. Fotos von

Kleinkindern müssen diesen Kriterien nicht

vollständig entsprechen.

Die wichtigsten Neuerungen sind:

- Das Foto muss 35 mm breit und 45 mm

hoch sein.

- Der Kopf (von Kinnspitze bis zum Scheitel)

soll ca. 2/3 des Bildes einnehmen, darf aber

nicht   höher als 36 mm sein.

-  Augen, Nase oder Mund dürfen nicht durch

Haare  verdeckt sein.

- Der Augenabstand muss mindestens 8 mm

betragen. Das Foto darf nicht älter als 6

Monate  sein!

- Das Gesicht muss in allen Bereichen

(besonders um die Augen) scharf

abgebildet,   kontrastreich  und klar sein.

- Bei Brillenträgern  müssen die  Augen klar

und   deutlich erkennbar sein, getönte Gläser

oder  Sonnenbrillen sind nicht zulässig.

 - Der Gesichtsausdruck soll „neutral“ sein.

 - Der Hintergrund des Fotos muss einfärbig

hell sein.

Fotografen, die Bilder nach diesen Passbild-

Kriterien herstellen haben einen speziellen

Aufkleber erhalten, der auf der Bildrückseite

angebracht und mit dem  Aufnahmedatum

versehen wird.

Welche Passbilder können verwendet
werden?

Was wird benötigt:
- alter Reisepass (wenn vorhanden)
- 1 Passfoto nach EU-Norm! (weißer Hin-

tergrund, 45x35 mm, Augenabstand 8
mm, kein Lächeln, …); Keine Sticker

- Heiratsurkunde, bei Namensänderung
nach einer Eheschließung

-   Geburtsurkunde

Sozialberatungsstelle Perg

Eine Anlaufstelle für alle Menschen, die  so-
ziale Unterstützung und Information
brauchen, bieten die Sozialberatungsstellen
des Roten Kreuzes.Die Sozialberatungsstelle
sorgt als kostenlose, neutrale und vertrauli-
che Beratungs- und Informationsstelle dafür,
dass Betroffene die bestehenden Angebote
bedarfsgerecht erhalten  und nutzen können.

Für Sie erreichbar:
Rotkreuz-Zentrum 1. Stock
Dirnbergerstraße 15
Montag, Mittwoch, Donnerstag

und Freitag  8 bis 12 Uhr

Theresia Hofstätter
         07262 / 54444-20

                     Theresia.Hofstaetter@o.roteskreuz.at

           Auch telefonische Termin-

vereinbarung möglich!

- Geburtsurkunde der miteinzutragenden
Kinder; die Eintragung ist bis zum 18. Le-
bensjahr gültig, wird aber nicht von je-
dem Land akzeptiert.
Das Kind kann nur mit jener Person rei-
sen, in deren Pass es eingetragen ist. Auf
internationaler Ebene sinkt die Akzeptanz
der Kindermiteintragung. Das bedeutet,
dass die Einreise von Eltern mit im
Reisepass eingetragenen Kindern nicht
mehr in jedes Land (zB USA, Ägypten,
Estland, Bulgarien) möglich ist

- Staatsbürgerschaftsnachweis; bei einer
Erstausstellung ab 12 Jahre. Falls noch kein
StbN ausgestellt wurde, kann dieser am
Gemeindeamt beantragt werden. Wir er-
suchen um telefonische Vorbestellung, um
die Wartezeit zu verkürzen.

- 2 Unterschriften des Antragstellers sind
direkt am Gemeindeamt oder bei der
Passbehörde auf der BH Perg zu leisten.

Auch der neue Sicherheitspass

hat eine Gültigkeitsdauer  von 10

Jahren.  Ausgenommen davon sind weitere

Reisepässe (ehemals: Zweitpässe), Notpässe

und Kinderpässe.

Kinderpässe haben, abhängig vom Alter,

folgende Gültigkeit: 0-2 Jahre: 2 Jahre, 2-12

Jahre: 5 Jahre, ab dem vollendeten 12.

Lebensjahr: 10 Jahre



In diesem Jahr war es nicht nur die Landeshauptstadt

im Rahmen der Linz-Aktion, sondern sogar die Bun-

deshauptstadt, die alle Schüler der Volksschule Al-

lerheiligen besuchen durften.

Nicht gerade üblich – wie kam es also dazu?

Im Lesemonat April haben sich Schüler wie Lehrer

innovativ gezeigt. Alles Gelesene wurde in Form von

Lesetürmen auf Plakaten oder sogar mit Ziegelstei-

nen dokumentiert. Höhepunkt war ein Lesefest, bei

welchem auch Kinderbuchautor Werner Wöckinger

aus Mauthausen eingeladen war!

Die Lehrerinnen reichten einen Projektbericht an den

Buchklub der Jugend ein und prompt wurde die Klein-

schule zum Sieger in Oberösterreich und gewann eine

Bildungsfahrt nach Wien!

VS Allerheiligen beim Stephansdom in Wien!

Fernstudium oder Abendunterricht:
Neustart im September!

Das Abendgymnasium star-
tet im September mit 2 neu-
en Klassen. Der Schulbesuch
ist kostenlos, und auch die
verwendeten Schulbücher
werden im Rahmen der
Schulbuchaktion nahezu gratis abgegeben.
Die Kandidaten werden wahlweise im Abend-
unterricht oder im Fernstudium mit Kontakt-
phasen in 3 bis 9 Semestern zur Matura ge-
führt.
Voraussetzungen sind ein österr.
Schulabschluss (Pflichtschule) und ein Min-
destalter von ca. 17 Jahren. Noten aus
Oberstufenjahren mittlerer und höherer Schu-
len werden angerechnet.

Nähere Informationen:
www.abendgymnasium.at (Standort Linz),

bzw.
Tel. 0732-772637-33

Kostenlose Matura
für alle Oberösterreicher!

Am 17. und 18. Juni wurde zum ersten Mal
in Allerheiligen ein IVV –Wandertag organi-
siert. In den vergangenen 3 Jahren  wurde
der Wandertag von der Gemeinde Tragwein
veranstaltet, ab heuer wird er 3x in Allerhei-
ligen durchgeführt.
Der Verschönerungsverein und die Gemein-
de waren für die Organisation verantwort-
lich.
Um einen reibungslosen Ablauf zu garantie-
ren waren auch Sportunion, ASKÖ und die
Nordic Walkinggruppe eingebunden.
Da eine Veranstaltung in diesem Ausmaß für
Allerheiligen etwas Neues war, waren mona-
telange Vorbereitungsarbeiten und das Ver-
ständnis bei den betroffenen Grundbesitzern
notwendig.
Das positive Echo vieler Wanderfreunde hat
gezeigt, dass die Mühen nicht umsonst wa-
ren. Sogar vom IVV – Landesverband haben
wir großes Lob für die gute Markierung,  die
Streckenführung, die Sauberhaltung der
Landschaft und die wunderschöne Aussicht-
geerntet. Im Gesamten gesehen,  war dieser

Bericht IVV- Wandertag



Auch heuer nahmen die Bewerbsgruppen der FF Allerheiligen/ Lebing bei den umliegenden
Bezirksbewerben sowie beim Landesfeuerwehrbewerb in Marchtrenk erfolgreich teil.
Zwei Kameraden der Bewerbsgruppe Aktiv ( AW Knoll Helmut, PFM Zimmerberger Robert)
konnten das FLA in Bronze, sowie in Silber erringen.
Unsere Feuerwehrjugend erreichte in ihrer ersten Bewerbssaison in der Bezirkswertung den
hervorragenden 5 Rang in Bronze, so-
wie den 12. Rang in Silber.
Beim Landesfeuerwehrbewerb traten
zwei Jugendgruppen unserer Feuerwehr
an, wo sie ebenfalls Großartiges leiste-
ten. So konnte die Gruppe Allerheili-
gen 1  den 80. Rang, die Gruppe Aller-
heiligen 2 den 431. Rang  von immer-
hin 633 angetretenen Gruppen in Bron-
ze erobern. In der Wertungsklasse Sil-
ber erreichte die Gruppe Allerheiligen
1 den 131. Rang, die Gruppe  Allerhei-
ligen 2 den 443. Rang von 523 ange-
tretenen Jugendgruppen.
Zwölf Mitglieder der Jugendgruppe (Alter über 12 Jahre) konnten das JFLA in Bronze errin-
gen, welche sie  im Rahmen einer spontan organisierten Feier im GH Lugmayr, im Beisein
ihrer Eltern, vom Kommandanten höchst persönlich überreicht bekamen.

Wir gratulieren unseren Bewerbsgruppen sehr herzlich und wünschen ihnen für die Zukunft
recht viel Erfolg.

Bewerbswesen der FF Allerheiligen/ Lebing

Wandertag eine gelungene Werbung für Allerheiligen, da doch an beiden Ta-
gen über 500 Wanderer aus nah und fern das Angebot angenommen haben.

An dieser Stelle möchte ich allen
Helfern für ihren unermüdlichen
Einsatz und den Grundbesitzern
für die zur Verfügungstellung der
Labstellen und Wanderwege recht
herzlich danken.
Aufgrund des diesjährigen Erfol-
ges bin ich zuversichtlich, dass wir
auch nächstes Jahr in gemeinsa-
mer Arbeit ein ähnliches oder bes-
seres Ergebnis erreichen.
Eine besondere Freude wäre es,
wenn sich recht viele
Allerheiligener/innen einen sport-
lichen Tag mit gemütlichen Aus-
klang machen würden.



Erstbericht zur Blut-
spendeaktion

5,64% der oberösterreichischen Bevölkerung
spendet im Durchschnitt Blut und sorgen
somit für die Versorgung der OÖ. Kranken-
häuser mit Blut und Blutprodukten, damit
Patienten in Not geholfen werden kann!
Nach Abschluss der Blutspendeaktion in der
Gemeinde vom 21.06.2006 können wir mit-
teilen, dass insgesamt 61 Bürger Blut ge-
spendet haben.

4 Erstspender und
1 Spender, der zum 25sten Mal Blut

gespendet hat
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für
OÖ. dankt Ihnen herzlich für die Unterstüt-
zung!

Stammtisch für „Pflegen-
de Angehörige“

Der „Gesunden Gemeinde
Perg“ ist es ein besonde-
res Anliegen, einen
Stammtisch für „Pfle-
gende Angehörige“ ins
Leben zu rufen.
Zusammen mit den beiden Dipl. Kranken-
schwestern des Roten Kreuzes Margit Hoch-
reiter und Theresia Hofstätter wird nunmehr
im Roten Kreuz Perg ein regelmäßiger
Stammtisch abgehalten.
Immer wieder kommt es vor, dass man plötz-
lich vor der Situation steht, einen Familien-
angehörigen doch intensiver pflegen zu müs-
sen. Beim Stammtisch gibt es nicht nur wich-
tige Informationen sondern auch Tipps und
gegenseitigen Erfahrungsaustausch.

Nächster Stammtisch:
6. September 2006
1. Mittwoch im Monat,

19.30 Uhr im Rotkreuz-Zentrum
Perg 1.Stock

Hundekunde-Kurs

Für den nach dem Oö. Hunde-

haltegesetz 2002 geforderten

Hundekunde-Kurs (Sachkunde-

nachweis) bietet der österreichi-

sche Retriever Club Perg folgen-

den Termin an:

Mittwoch, 13. September 2006
um 19.00 Uhr

Gasthaus Froschauer, Zeitling 3, Perg

Teilnehmergebühr inkl. Kursunterlagen und

amtliche Sachkundebestätigung 20,00 Euro,

max. 25 Teilnehmer,

telefonische Anmeldung unter: 07262/57043

Erschwerte Verkehrs-
bedingungen an Güter-

wegen

Aufgrund mehrfacher Be-
schwerden über extrem
schlechte  Verkehrsbe-
dingungen an Güterwegen
durch parkende Autos wird
ersucht, das Auto so abzu-
stellen, dass ein Vorbeifah-
ren ungehindert möglich ist.
Der fließende Verkehr darf
durch parkende Autos nicht
beinträchtigt werden!

 Wohnung in Allerheiligen

Schöne teilmöblierte 60 m² große
Wohnung in Oberlebing  ab sofort zu

vermieten.
nähere Informationen:

Fam. Wahl Otto Tel.: 07262/58200



LEHRLINGSFREIFAHRT ..... auf der ganzen Linie

Für abgehende Pflichtschüler ist die Erreichbarkeit der Ausbildungsstätte mit Öffentlichen
Verkehrsmitteln sehr oft maßgeblich. Holt Euch Euer individuelles Fahrplanheft und den
Ausweis zur Freifahrt!
Im Normalfall gibt es für Lehrlinge Freifahrausweise, die auf entsprechenden Antrag für den
Weg zwischen dem Wohnort, von dem aus die betriebliche Ausbildungsstätte besucht wird
und der Ausbildungsstätte ausgestellt werden. Diesen Antrag erhalten Lehrlinge entweder
beim Lehrherren oder direkt bei den Verkehrsunternehmen. Den ausgefüllten Antrag samt
Lichtbild und Zahlungsbeleg über den Selbstbehalt von • 19,60 pro Lehrjahr kann man bei
jedem auf der Strecke benützten Verkehrsunternehmen vorlegen. Der Ausweis wird norma-
lerweise bei MobiTipp gleich ausgestellt.
In unserem Büro MobiTipp in Perg, Linzerstraße 2, Telefon 07262 53853 berät und hilft
Euch Herr Ernst Ahorner.
Kontakt: MobiTipp – Die Nahverkehrsinfo Mühlviertel, Ernst Ahorner, Linzerstraße 2, 4320
Perg, T: 07262 53853 oder www.mobitipp.at.
Für das Fahrplanheft www.ooevv.at.

Kartierung von Libellen und Schmetterlingen im Natura 2000 Gebieten

Wir möchten Sie informieren, dass in den
diesjährigen Sommermonaten (hauptsächlich
Juli u. August) ein Team des Naturschutz-
bundes OÖ. mit der Kartierung von Libellen
und Schmetterlingen beauftragt wurde.
Ziel ist die Erhebung von gefährdeten Libel-
len- und Schmetterlingsarten in den Natura
2000 Gebieten Waldaist-Naarn, Maltsch, Tal
der Kleinen Gusen sowie Böhmerwlad und

Mühltal. Die BearbeiterInnen werden sich
auschließlich im bachnahen Umfeld aufhal-
ten und sind sehr bedacht, nur im unbedingt
notwendigen Ausmaß Wiesen- bzw. Acker-
flächen im Bachumfeld zu betreten.
Leider ist es aufgrund der wetterbedingten
Kartierung nicht möglich, im vorhinein die
Grundstücke zu nennen, auf denen sich die
Barbeiter aufhalten werden.

Marschwertung in Dimbach

Eine „Auszeichnung“ erzielte die Trachten-
musikkapelle Allerheiligen bei der  Marsch-
wertung am 02.07.2006 in Dimbach.
Unter der Leitung des Stabführers Herbert
Wahl  erlangte die Musikkapelle 95,65 Punk-
te in der Stufe D.
Wir gratulieren recht herzlich für die tolle
Leistung und wünschen der Musikkapelle Al-
lerheiligen viel Erfolg bei der nächsten
Marschwertung

Am Gemeindeamt aufliegende
Fundgegenstände:

- 1 Uhr

- 2 Schlüsselbunde

- 2 einzelne Schlüssel



Juli
Ab Do. 20. Juli gibt es wieder von 18 - 20 Uhr
„Happy Tennis“  für Kinder, wozu  alle Kinder sehr

herzlich eingeladen sind.

Fr.  28. und  TRT Mühlviertler Rallye
Sa. 29.07.
Fr. 28.07. bis SPORTUNION-Ferienlager
So.30.07. Rappottenstein, 13.00 Uhr-Abfahrt

Ortsplatz Allerheiligen

        August
Sa. 01.08. FF, TLF Schulung 19.30 Uhr, Feuerwehr-

haus
So. 06.08. Öaab Entenrally Naarntal
Fr. 11.08. FF, Kameradschaftsabend, 19.30 Uhr, Feu-

erwehrhaus
Sa. 13.08. TCA Quell-Turnier, Tennisplatz Allerheili-

gen
So.13.08. Quellfest-Allerheiligen i.M.
Di. 15.08. Festgottesdienst der „Goldenen und Silber-

nen Jubelpaare“ Goldhaubengruppe
Allerheiligen, 9.00 Uhr

So. 20.08. TCA Finalspiele-Clubturnier, Tennisplatz
Allerheiligen

 September
So. 03.09. TCA Tennis-Juxturnier, Tennisplatz All-

erheiligen
Di. 05.09. Einsatzübung mit Atemschutz  19.30 Uhr,

Feuerwehrhaus
Di. 05.09. Ausflug Pensionistenverband
Fr. 08.09. ASKÖ Völkerball-Turnier Kriechbaum,

17.00 Uhr
Sa. 09.09. Francesco CERA - Orgel, Loredana

Bigi - Sopran, Kirche Allerheiligen um
20.00 Uhr

So. 10.09. ASKÖ Bergturnfest Offensee,  09:00 Uhr
So. 17.09. SPORT-UNION Ortsmeisterschaft Fußball,

Turnpaltz Allerheiligen
Sa. 30.09. Barockmusik in Allerheiligen, Kirche, um

20.00 Uhr

  Oktober
Sa. 07.10. ASKÖ, Herbst-Nordic-Walking

8.30 Uhr, Bad Zell
Sa. 07.10. FF, Überprüfung Wasserentnahmestellen,

13.00 Uhr Feuerwehrhaus
Sa. 21.10. Musikverein, Vereinskonzert
Do. 26.10.    ASKÖ- Wandertag und Fit-Lauf,  Kriech-
                   baum, 09:00 Uhr
Sa. 28.10. Halloween-Party, ASKÖ-Clubheim, 17.00

Uhr

November
Sa. 18.11. FF, Gefahren bei Forstarbeit 9.00 Uhr,

Feuerwehrhaus
So. 26.11. Musikermesse

Dezember
Sa. 16.12.    ASKÖ Weihnachtsfeier Klubheim Kriech-

baum,15:00 Uhr
Di. 19.12.     Weihnachtsfeier Pensionistenverband
Di. 26.12.     FF Jahreshauptversammlung, 9.00 Uhr
                   GH Lugmayr
Do. 28.12.    ASKÖ Wanderer Jahresabschluss Kriech-

baum,13:00 Uhr

Terminplaner

 Neue Bauverhandlungstermine

Mittwoch    02. August 2006
Montag    11. September 2006
Mittwoch    11. Oktober 2006
Mittwoch    08. November 2006
Mittwoch    06. Dezember 2006

Sprechtage des Bezirks-
beauftragten für Natur- und

Landschaftsschutz

22. Aug. 2006 05. Sept. 2006
19. Sept. 2006 03. Okt. 2006
24. Okt. 2006 07. Nov. 2006
21. Nov. 2006 05. Dez. 2006
19. Dez. 2006

Die große Ferien- und Urlaubszeit
steht unmittelbar bevor, daher möchten

wir unseren Kindern, Schülern und
Studenten sowie allen Gemeinde-

bürgern, die diese Zeit zur Erholung
nutzen, eine schöne Ferien– und Ur-

laubszeit wünschen.

Ihr Bürgermeister: Für die Bediensteten:

Aistleitner Johann eh. AL Martin Lehner eh.


